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zum B,checken wonach überall keine ungeköhrte Hengste zum
r>fr Seulcn . Bedecken der , nicht etwa dem Hengsthalrer

selbst gehörenden , Stuten gebraucht werden
sollen , nicht selten außer Acht gelassen werde.
Die Regierung findet sich daher veranlaßt,
auf die gedachte Vorschrift und die in dersel¬
ben für jeden Contraventionsfall zum Besten
der Kirchspiels - Armen festgesetzte Brüche von
5Rthlr . für den Hengsthalter und von glei¬
cher Größe für den Besitzer der Stute , die
zum ungcköhrten Hengst gebracht ist , hiemit¬
telst aufmerksam zu machen , und haben die
Aemtcr auf deren Beobachtung durch die Un-
tcrbediente achten zu lassen und die Contrave-
nienten zur verordneren Strafe zu ziehen.

11 ) Regierungs - Bekanntmachung
vom  iZten März  182z . , xubl . am
2osten ejuscl.

Bestimmung Da auf dem Ammerlande bisher Haspel

auf ^dem^ Am- Größe gebraucht , und dar-
merlandc zu ge- aus mehrere Unzutraglichkeiten entstanden find,
brauchendenHa- si> wird hicmit verordnet , daß daselbst , näm-

lich in den Aemtern Westerstede und Zwischen¬
ahn und in dem zum Amte Rastede gehörigen
Kirchspiel Wiefelstede , in Zukunft nur der
für den dortigen Garnhandel passende klei¬
nere Haspel von 2 Vg Ellen im Umfange ge¬
braucht , darauf aber überall kein hundertdrä-
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